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Fa. Liebherr (2015)

Fa. Franken (2003)

Elly-Heuss-Knapp 
Stiftung (2001)

Einige der Projekte in Oberhausen

Bertha von 

Suttner Schule  

(2014)
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Stand der Abkopplung in den Städten [%]

Zukunftsvereinbarung Regenwasser
Abkopplungsgrad je Kommune (Stand Juni 2015)

Aktueller 
Stand 6,4%

Oberhausen 8,85 %

Ziel 2015 9,0 %
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Klimawandel Wasserrahmenrichtlinie Stadtentwicklung

Lebenswerte Städte – lebendige Gewässer

Zukunftsinitiative „Wasser in der Stadt von morgen“

Wassersensible 
Stadtentwicklung

Ausgleich der 
Wasserführung

Entwicklung attraktiver 
Stadträume

Zukunftsvereinbarung Regenwasser
Neue Treiber

4 von 11 in Zusammenstellung



|| 5

Wasserwirtschaft als Motor der Stadt- und 
Freiraumentwicklung
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Wasserwirtschaft als Motor der Stadt-
und Freiraumentwicklung

Leitbilder

• Herausforderungen annehmen –
Zukunftsfähigkeit der Region stärken

• Kooperationen nutzen – Synergien 
schaffen

• Wassersensible Planung –
Gestaltung der Städte von morgen
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Das Kooperationsmodul

ZUGABE
ZUkunftschancen GAnzheitlich 

BEtrachten

Kooperationsmodul ZUGABE
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Kooperationsmodul ZUGABE
GIS-gestütztes Instrument zur übergreifenden Planung

8

Aufmerksamkeitsräume
bieten gute 

Möglichkeiten für 
integrales Handeln
und entsprechende 
Projektumsetzung. 

Identifikation von „Aufmerksamkeitsräumen“

Hilfsmittel für das Tagesgeschäft

Entscheidungstransparenz im Bürgerdialog

Handlungsfeld A

Handlungsfeld B

Handlungsfeld C

Handlungsfeld XYZ
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Wassersensible Stadtentwicklung
Raumbezogene Handlungsfelder

Regenwasser
z.B. Abkopplungspotenzial

Gewässerökologie
z.B. Renaturierung

Abwasser
z.B Kanalsanierung

Wassererlebnis
z.B. Wasserspielplatz

Stadt- und 
Freiraumgestaltung

z.B. Radwegenetz

Freiraumverbund
z.B. verb. (Grün-)achsen

Stadtklima
z.B. Hitzeentwicklung

Biotopverbund
z.B. Individuenaustausch

Verkehr & Mobilität
z.B. Straßensanierung
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Hohe Aufenthaltsqualität

10
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Ratsvorlagen

(1) Umsetzungsreife Projekte der ZI

(2) Potenzielle Projekte der ZI

(3) Landeswettbewerb„Wasser in 
der Stadt von morgen“

(4) Unterstützungsangebote der 
Emschergenossenschaft

Kooperationserklärung

Beinhaltet Punkte zu kooperativem 
Vorgehen zwischen Verwaltung und 
Emschergenossenschaft
z.B.:
• verantwortlicher Kümmerer
• Info/ Dialog mit Politik, Bürger
• Anwendung von ZUGABE
• Plattform zum Wissens- und 

Erfahrungsaustausch

Absichtserklärung

L o k a l e s   C o m m i t m e n t

Zukunftsinitiative politisch verankern

11
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